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Wirklich gute Freunde sind Menschen,    

die uns ganz genau kennen                   

und trotzdem zu uns halten.  

           Marie Freifrau Ebner von Eschenbach 

            

 

 

 



Ausflug des Chores von St. Joseph 
und St. Theresia am 29. Juni 2024 

Am 29. Juni 2024 findet der jährliche Ausflug der 
Chorgemeinschaft Heißen-Heimaterde statt: Nach 
einem gemeinsamen Frühstück im Theresiensaal 
geht es mit dem Bus los: Erstes Ziel ist Zons am 
Rhein. Nach einer Stadtführung durch die mittel-
alterliche Stadt geht die Fahrt weiter zu einer Füh-
rung durch das Kloster Knechtsteden. Abschlies-
send treffen sich alle TeilnehmerInnen wieder im 
Theresiensaal zu einem gemeinsamen Abend-
essen. Der Chor freut sich über Gäste, die den Tag 
mit der Gemeinschaft verbringen möchten. 
Kostenbeitrag: 50,-- € pro Person. Nähere 
Auskünfte und Anmeldung bei Heinz Nienhaus, Tel. 
0208/76826997 oder per e-mail  unter 

heinz.nienhaus@gmx.net 

„Rudelgucken“ zur EM 
 
Die Kolpingfamilie lädt alle Fußballbegeisterten herz- 
lich zum „Rudelgucken“ im Theresiensaal ein. 
Gemeinsam wollen wir die Deutsche Mannschaft in 
den Gruppenspielen und hoffentlich später auch in 
der K.O.-Runde kräftig anfeuern. Treffpunkt ist jeweils 
kurz vor / zum Anstoß im Theresiensaal. 

Gute Laune und tolle Stimmen 

Auch in diesem Jahr war das Frühlingscafé in St. 
Theresia wieder ein voller Erfolg: ca. 50 Besucher: 
innen aus allen Gemeindeteilen erfreuten sich an 
leckerem Kuchen und fröhlicher Geselligkeit. Gut 
gestärkt erklangen dann zahlreiche Frühlingslieder 
musikalisch begleitet von Anna Küppers und Peter 
Prions. So macht der Frühling noch mehr Freude. 

Wanderung vor den Ferien 

Kurz vor den Ferien schnürt die Kolpingfamilie wieder 
die Wanderschuhe. Bei einer gemütlichen Abend-
wanderung mit anschließender Einkehr wollen wir 
gemeinsam die Natur genießen. Treffpunkt: Kirche St. 
Theresia, 27. 6. 2024, um 19:00 Uhr. 

Seniorennachmittag für alle 

Alle junggebliebenen Senior:innen der Pfarrei treffen 
sich zum traditionellen Seniorennachmittag bei 
Klatsch und Tratsch in geselliger Runde. Treffpunkt: 
Café Sander, Kohlenkamp, 26. 6. 2024 um 14:00 Uhr.  

Anmeldung bei Christa Vieten (Tel. 0174 - 98 42 773) 

    i m p u l s e 

     Kunst – Kultur – Theologie im Gespräch 
 
                 Montag, 17. Juni 2024, 19.00 Uhr, 
           Krypta der Pfarrkirche St. Mariae Geburt 
 
                            „Bibel im Gespräch:  
                    Die Bilderwelt der Psalmen“ 
 
           Gesprächsabend als Annäherung an die  
             Texte und Sprachbilder der Psalmen 
        Moderation: Professor Dr. Stefan Klöckner 
 

 
Wolfgangs Staudengarten, die grüne Insel 

direkt an der Autobahn A40 

 
Unser Service für Sie: 

Floristik zu allen Anlässen 
Zierpflanzen, Stauden und Wildgehölze 

für den natürlichen Garten 

Ihre Gärtnerei in Mülheim Heißen! 

Alexanderstraße 21 (am TÜV) 
D-45472 Mülheim an der Ruhr 

Telefon 02 08 – 49 82 29 
Telefax 02 08 – 78 17 36                          

www.wolfgangs-staudengarten.de 

 

Rufnummer für Krankensalbung in 
Todesgefahr 

 
Für eine dringende Krankensalbung in Todesgefahr 
erreichen Sie einen katholischen Priester aus Mülheim 
unter der Rufnummer 0151-519 136 92. Ihn können 
Sie fragen, wann er für Sie oder Ihre/n Angehörige/n 
Zeit hat. Wenn Sie den Priester nicht direkt erreichen, 
hinterlassen Sie bitte eine Nachricht und die 
Rufnummer, unter der Sie zu erreichen sind; ein 
Priester wird sich dann baldmöglichst zurückmelden. 

mailto:heinz.nienhaus@gmx.net
http://www.wolfgangs-staudengarten.de/


Sponsorenlauf der Kinder für ein neues 
Klettergerüst an der KiTa St. Joseph  

Am strahlenden Frühlingstag des 27. April 2024 
verwandelte sich der Kindergarten St. Joseph in 
Mülheim-Heißen in eine Bühne der Begeisterung. Mit 
einem Sponsorenlauf, der von Herzen kam, liefen die 
Kinder mit leuchtenden Augen und unermüdlichem 
Eifer Runde um Runde, um ihren Traum von einem 
neuen Klettergerüst Wirklichkeit werden zu lassen. 
Das Glück war auf ihrer Seite, denn die Sonne schien 
so warm und einladend wie die strahlenden Gesichter 
der Kinder. 

In drei Gruppen aufgeteilt, zeigten selbst die jüngsten 
Abenteurer im Alter von 2-3 Jahren, dass in ihnen 
kleine Champions stecken. Ihr Spaß war ansteckend 
und ihre Energie unerschöpflich.  Als krönenden 
Abschluss des Tages erhielten alle Kinder je eine 
Urkunde, ein Zeichen ihrer Leistung und ihres Mutes. 
Das Fest wurde mit einem bunten Buffet gekrönt, zu 
dem jede Familie liebevoll beitrug. Der Duft von 
gegrillten Köstlichkeiten, zubereitet vom 
Förderverein, erfüllte die Luft und vereinte alle in 
einem Geist der Gemeinschaft. 

 

 

Dank der Leistung der Kinder kam ein Betrag von 
3.300,-- € zusammen. Dieser Betrag und die finanzielle 
Zuwendung der Caritas lassen die Herzen höher 
schlagen,   bald wird ein nagelneues Klettergerüst den 
Kindergarten schmücken, bereit, von kleinen 
Entdeckern erobert zu werden. 

 

Dieses neue Klettergerüst ist eine große Investition, 
daher freut sich der Förderverein über jede Spende. 
Sie können Ihre Unterstützung gerne auf folgendes 
Konto überweisen: 

Förderverein Kita St. Joseph 

IBAN DE60 3625 0000 0175 1760 71 

Vielen Dank im Voraus für Ihre großzügige Unter-
stützung. 

Der Elternbeirat 

17. Vater-Kind-Wochenende 
 

Unter dem Motto „Leben mit und auf dem Wasser“ 
fahren wieder zahlreiche Väter mit ihren Kindern für 
ein Wochenende weg. Die Fahrt vom 21.-23.06.2024 
ist bereits mit ca. 100 Teilnehmer:innen ausgebucht. 
 
  

Herausgeber und Redaktionsschluss 
 
Herausgeber der „Pfarr-Nachrichten“ ist die 

Kath. Kirchengemeinde St. Mariae Geburt, 
Althofstr. 5, in 45468 Mülheim an der Ruhr. 
Redaktionsschluss für die Juli-Ausgabe der „Pfarr-

Nachrichten“ ist der 13. 6. 2024, 12:00 Uhr. 

Später eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich 
vor, eingereichte Beiträge aus redaktionellen 
oder aus Platzgründen zu kürzen oder auch gar 
nicht zu veröffentlichen. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage im Internet 
unter www.pfarreimariaegeburt.de   

http://www.pfarreimariaegeburt.de/


 

 

Aktuelle Informationen zum Pfarreientwicklungsprozess 

Zur Information aller Pfarreimitglieder und der interessierten Öffentlichkeit über den aktuellen Stand des 

Pfarreientwicklungsprozesses (PEP) und der bevorstehenden weiteren Überlegungen zur Umsetzung haben 

Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat die nachfolgende Bekanntmachung am Wochenende 27./28.04.2024 an 

allen Kirchstandorten der Pfarrei St. Mariae Geburt gleichlautend veröffentlicht und verlesen lassen: 

2015, also vor inzwischen neun Jahren, hat das Bistum den Pfarreientwicklungsprozess gestartet, um auf die 

veränderte Situation in Kirche und Gesellschaft zu reagieren. Der Prozess hat das Ziel, die kirchlichen Angebote in den 

Pfarreien so weiterzuentwickeln, dass sie auch zukünftig für viele Menschen einladend und überzeugend sind. Er 

muss gleichzeitig der Tatsache Rechnung tragen, dass wir in unseren Pfarreien von Jahr zu Jahr Mitglieder verlieren 

und dass in Zukunft die Zahl der hauptberuflichen Seelsorger (Priester, Diakone, Gemeindereferentinnen und -

referenten, Pastoralreferentinnen und -referenten) deutlich sinken wird. Außerdem sollten die Pfarreien ein Konzept 

für die Anpassung ihrer Ausgaben an die sinkenden Einnahmen erarbeiten. Dazu gehörte wesentlich die 

Entscheidung darüber, welche Kirchen und Gemeindehäuser dauerhaft erhalten bleiben und welche angesichts der 

fehlenden Mittel geschlossen werden müssen. 

Im Januar 2018 haben der Pfarrgemeinderat und der Kirchenvorstand das in einer zweijährigen Beratungsphase 

erarbeitete Konzept („Votum“) für unsere Pfarrei beschlossen und vorgestellt. Seitdem arbeiten die Gremien daran, 

die gefassten Beschlüsse umzusetzen. Dabei mussten wir feststellen: Vieles ist schwieriger zu bewerkstelligen als 

zunächst gedacht, und manches dauert deutlich länger als ursprünglich geplant.  

Allerdings konnte die wirtschaftliche Lage der Pfarrei durch erste Verkäufe und weitere Maßnahmen so verbessert 

werden, dass bisher keine Kirche und kein Gemeindeheim geschlossen werden musste, auch wenn die im Votum 

geplanten Zeiten überschritten wurden. Auch in den kommenden Jahren bleibt es das gemeinsame Ziel von 

Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand, die Voraussetzungen für die Fortführung des kirchlichen Lebens mit seinen 

vielfältigen Aspekten unter veränderten Bedingungen sicherzustellen.  

Standort St. Mariae Geburt 

Die größten Veränderungen, die bereits umgesetzt sind, betreffen den Standort St. Mariae 

Geburt auf dem Kirchenhügel. Hier konnten wir das Gebäude mit den Altenwohnungen 

verkaufen und für das Grundstück des ehemaligen Jugendheims einen Erbpachtvertrag 

abschließen. Gleichzeitig haben wir das Katholische Stadthaus, das ursprünglich allen 

Mülheimer Pfarreien gehörte, für unsere Pfarrei erworben. Dort gibt es jetzt Räume als 

Ersatz für die Begegnungsstätte, die im Gebäude der Altenwohnungen vorhanden war. Für 

die Jugendarbeit wird im Katholischen Stadthaus gerade ein Raum hergerichtet, der vorher 

an die Caritas vermietet war. Und es stehen Räume für Sitzungen und Treffen von Gruppen 

zur Verfügung. Das Katholische Stadthaus entwickelt sich so neben dem Sitz unserer Verwaltung und den an die 

Caritas und die Diakonie vermieteten Räumen zu einem neuen Gemeindezentrum auf dem Kirchenhügel. Dazu ist 

auch der Einbau eines Aufzugs und behindertengerechter Toilettenanlagen in Vorbereitung, so dass es zukünftig allen 

Nutzern ermöglicht wird, einen barrierefreien Zugang zu erhalten. Der Baubeginn für diese Maßnahme wird 

voraussichtlich bereits in diesem Jahr erfolgen. Einzig für die ebenfalls im Gebäude der Altenwohnungen 

beheimatete katholische Bücherei konnte trotz verschiedener Ideen einer Fortführung an anderem Ort leider keine 

Perspektive gefunden werden. 

Standort Heilig Geist 

Am Standort Heilig Geist suchen wir seit längerer Zeit intensiv nach einem 

Interessenten, der die Kirche und das Gemeindeheim übernimmt. Leider ist dieser 

Interessent bis heute nicht gefunden. Das liegt auch daran, dass die Kirche unter 

Denkmalschutz gestellt wurde, wodurch die Möglichkeiten für einen neuen Nutzer 

deutlich eingeschränkt sind. Gleichzeitig bedeutet dies, dass die Kirche und der 

Glockenturm als Bauwerke erhalten bleiben, auch wenn wir einen neuen Nutzer  



 

 

gefunden haben. Bis auf weiteres finden in der Kirche regelmäßig Gottesdienste statt und das Gemeindeheim kann 

weiterhin von Gruppen aus der Pfarrei genutzt und auch angemietet werden. 

Standort St. Joseph 

Etwas konkreter sind inzwischen die Überlegungen am Standort St. Joseph in 

Heißen. Hier sind wir im Gespräch mit mehreren Investoren, die auf dem Gelände 

der Kirche und des Gemeindeheims sowie der weiteren Gebäude an der 

Hingbergstraße eine Kindertagesstätte, ein Pflegeheim und/oder Wohnungen 

errichten möchten. Das Pflegeheim würde ggf. durch einen nicht kirchlichen 

Betreiber geführt. Der KiTa-Neubau soll vom Kindergarten bezogen werden, der 

bisher an der Beckstadtstraße angesiedelt ist und seit dem letzten Sommer von 

der Caritas geleitet wird. Von der Veränderung ausgenommen bleibt das 

Jugendheim an der Hingbergstraße, in dem die Pfadfinder von St. Joseph ihren Sitz haben. Dieses Gebäude soll 

unverändert bestehen bleiben. Darüber hinaus muss noch geklärt werden, wo zukünftig am Standort St. Joseph 

Räumlichkeiten für gemeindliche Zwecke zur Verfügung stehen können. Dazu gibt es Gespräche sowohl mit den 

potenziellen Investoren als auch mit der evangelischen Kirchengemeinde, die ein Gemeindezentrum hinter der 

Gnadenkirche am Heißener Marktplatz betreibt. Die geplanten Vorhaben am Standort St. Joseph werden selbst dann, 

wenn es zu einem schnellen Vertragsabschluss mit einem der Investoren kommt, aufgrund der Planungs- und 

Genehmigungszeiten allerdings kaum vor 2026 umgesetzt werden. 

Standort St. Theresia 

Am Standort St. Theresia auf der Heimaterde wird nach intensiven Vorarbeiten vermutlich 

noch in diesem Jahr eine grundsätzliche Entscheidung über die zukünftigen Gebäude 

fallen. Für die im Votum vorgesehene multifunktionale Nutzung der Kirche liegt seit 

Sommer 2023 eine Machbarkeitsstudie vor. Sie zeigt auf, dass es möglich ist, im hinteren 

Teil der Kirche Begegnungs- und Versammlungsräume und im Seitenschiff Toiletten und 

eine kleine Küche einzubauen. Um genügend Räumlichkeiten auch für die Jugendarbeit 

bereitzustellen, ist – anders als zunächst geplant – in der Machbarkeitsstudie auch das 

zurzeit vermietete Küsterhaus hinter der Kirche mit einbezogen worden. Abstimmungen 

mit den Behörden der Stadt Mülheim haben gezeigt, dass eine solche Umgestaltung trotz 

des inzwischen auch für die Kirche St. Theresia bestehenden Denkmalschutzes genehmigt werden kann. Aufgrund 

städtischer Vorschriften und Einschränkungen für das Grundstück, auf dem das Gemeindeheim steht, gibt es im 

Moment allerdings keine realistische Chance, dieses Gebäude zu verkaufen. Aus diesem Grund und aufgrund der 

hohen Kosten, die für den multifunktionalen Umbau der Kirche St. Theresia aufgewendet werden müssten, wird 

aktuell geprüft, ob eine Sanierung des Gemeindeheims und eine Renovierung der Kirche am Ende die wirtschaftlich 

günstigere Lösung darstellen könnte. 

Insgesamt sehen wir unsere Pfarrei trotz der Verzögerungen auf einem guten Weg. Nach langen Zeiten der Planung 

werden mehr und mehr konkrete Ergebnisse sichtbar. Den Mitgliedern der Gremien und den Mitarbeitenden unserer 

Verwaltung, die mit einem hohen Engagement, großem zeitlichem Einsatz und viel Durchhaltevermögen dazu 

beigetragen haben, dass wir den Zielen, die wir im Votum formuliert haben, Stück für Stück näherkommen, muss hier 

ganz ausdrücklich gedankt werden.  

Wenn Sie weitere Fragen haben, sprechen Sie gerne Mitglieder aus dem Pfarrgemeinderat oder dem Kirchenvorstand 

an. 

 

Dr. Michael Otto, stellvertretender Vorsitzender des Kirchenvorstands 

Dr. Raimund Bülte, Vorsitzender des Pfarrgemeinderates 

Michael Janßen, Pfarrer 



Im Land des hl. Franziskus 
Kultur- und Pilgerreise nach Umbrien 

Flugreise vom 11.-17.10.2025 (7 Tage / 6 Nächte) 
 

Programm: 
 
  1.Tag, Samstag 11.10. – Flug nach Rom, Busfahrt nach Assisi 

Flug von Düsseldorf nach Rom. Begrüßung durch Ihre Reiseleiterin und Transfer mit Privatbus nach Assisi 
(Fahrzeit ca. 2 Stunden). 
Zimmerbezug für 6 Nächte in einem familiär geführten 3-Sterne-Hotel. 
Abendessen im Hotel. 
Sie haben nach dem Abendessen Gelegenheit am Rosenkranzgebet in der Kirche Sta. Maria degli 
Angeli teilzunehmen, das jeden Samstagabend stattfindet mit anschließender Lichterprozession.  

 
2. Tag, Sonntag, 12.10. – Perugia – Trasimeno-See (Privatbus) 

Sie entdecken heute Perugia, Hauptstadt Umbriens. Besonders sehenswert sind u.a. die 
mittelalterliche Rocca Paolina, der elegante Corso Vannucci, der Palazzo dei Priori und der Brunnen 
Fontana Maggiore, Meisterwerk aus dem 13. Jh.  
Den Nachmittag verbringen Sie am Trasimeno-See, größter See Mittelitaliens mit drei Inseln und 
verträumten Fischerdörfern. Bekannt ist der See wegen der Schlacht im Jahre 217 v. C. zwischen 
dem karthagischen Feldherrn Hannibal und dem römischen Censor Gaius Flaminius.  
Wie wäre es mit einer kleinen Bootsfahrt? (fakultativ).  
Abendessen und Übernachtung. 

 
3. Tag, Montag, 13.10. – Assisi  

Nach dem Frühstück tauchen Sie ein in die Welt von Franziskus. 
Das bedeutendste Monument der Stadt ist die Franziskusbasilika mit dem Grab des Heiligen und dem 
großartigen Freskenzyklus von Giotto über das Leben und Wirken des heiligen Bettlers; Sie spazieren 
durch das mittelalterliche Stadtzentrum mit verwinkelten, malerischen Gassen. Piazza del Comune und 
die Kirche Santa Chiara sind weitere Besichtigungspunkte. Zu Füßen von Assisi besichtigen Sie die 
Kirche Sta. Maria degli Angeli und die Portiuncula. Hier lebte Franziskus mit seinen Brüdern.  
Abendessen und Übernachtung. 

 
4. Tag, Dienstag, 14.10. – Orvieto und Todi (Privatbus) 

Auf einem Tuffstein-Felsen thront die Stadt Orvieto mit überragenden Gebäuden aus dem 13./14. 
Jh. und interessanten etruskischen Monumenten. Die Stadtbesichtigung führt zum imposanten 
gotischen Dom mit Fresken von Beato Angelico und Luca Signorelli, zum Palazzo del Popolo und 
zum Palazzo Comunale. Den Nachmittag verbringen Sie in Todi, in herrlicher Lage über dem 
Tibertal. Von besonderer Schönheit ist die mittelalterliche Piazza mit dem Dom sowie die 
beispielhafte Chiesa della Consolazione aus der Renaissancezeit.  
Abendessen und Übernachtung. 

 
5. Tag, Mittwoch, 15.10. – Spello – Bevagna (Privatbus) 

Nach dem Frühstück unternehmen Sie einen Ausflug nach Spello, ein Ort in malerischer Panoramalage 
und umgeben von Olivenhainen. In der Kirche Santa Maria Maggiore bewundern Sie Fresken aus dem 
15. Jh. des umbrischen Malers Pinturicchio. Weiterfahrt nach Bevagna. Auf einem der schönsten 
mittelalterlichen Plätze Italiens können Sie zwei Kirchen bewundern, die zur Zeit Friedrich II. von 
Hohenstaufen errichtet wurden. 
In einem Agriturismo probieren Sie das umbrische Öl auf Bruschetta und umbrischen Wein.   
Rückfahrt nach Assisi. 
Abendessen und Übernachtung. 

 



6. Tag, Donnerstag, 16.10. – Assisi – Auf den Spuren des hl. Franziskus  
Sie fahren mit Taxis zur Einsiedelei Carceri an den Hängen des Monte Subasio, wo Franziskus sich in die 
Einsamkeit der Wälder zum Gebet zurückzog.  
Besichtigung der Pilgerstätte und Andacht oder hl. Messe an diesem mystischen Ort. 
Anschließend Fahrt zur Kirche San Damiano. Das Kreuz von San Damiano nimmt im Leben von Franziskus und 
Klara einen besonderen Platz ein. Im Schatten dieses Kreuzes siedeln sich Klara von Assisi und ihre ersten 
Schwestern an.  
Zeit zur freien Verfügung in Assisi, um eventuell an den Feierlichkeiten zu Ehren des Heiligen teilzunehmen, 
der in der Nacht vom 3. auf den 4. Oktober 1226 neben der Portiuncula-Kapelle starb. 
Abendessen und Übernachtung. 

 
7. Tag, Freitag, 17.10. – Heimreise 

 Nach intensiven Tagen heißt es Abschied nehmen von Umbrien, dem „grünen Herzen Italiens“. 
Transfer mit Privatbus zum Flughafen Rom-Fiumicino und Rückflug. 

 
Programmänderungen sind vorbehalten 

 
Pauschalpreis pro Person: 

Im Doppelzimmer         ca. 1.400,00 €  
Einzelzimmerzuschlag                                180,00 €  

 
Mindestteilnehmerzahl: 35 Personen 
 
Leistungen: 

 * Flug nach Rom und zurück:  
* Komfortbus für die Flughafentransfers und die Ausflüge gemäß Programm 

 * 6 Übernachtungen im Mittelklassehotel 
 * Verpflegung im Hotel: Halbpension (Frühstück und Abendessen) 
 * Führungen gemäß Programm 

* Olivenöl- und Weindegustation in einem Agriturismo 
 * Standseilbahn in Orvieto 
 * Taxis nach Carceri und von dort nach San Damiano; 
 * Führungen gemäß Programm 
 * Kopfhöreraudiosystem für die Führungen  
 * Reisepreissicherungsscheine 
 

Nicht enthaltene Leistungen: 
 * Bootsfahrt auf dem Trasimeno-See  
 * Eintritte (ca. 30 €) 
 * Getränke zu den Mahlzeiten 
 * Trinkgelder, persönliche Extras und sonstiges, wenn nicht unter Leistungen aufgeführt 
 

Mehr als 50 Pilger aus unseren Mülheimer Pfarrgemeinden waren im Herbst 2023 zur Eröffnung der Bischofssynode 
auf den Spuren der Apostel zu Gast in Rom. Dabei wurde von vielen Teilnehmern die Bitte geäußert, auch Assisi und 
das geschichtsträchtige, wunderbare Umbrien zu erkunden. Heute können wir dazu erste Informationen geben: Die 
Flugreise nach Umbrien wird innerhalb der Herbstferien 2025 erfolgen.  
 
Nach der Landung in Rom werden wir per Bus nach Assisi weiterreisen und dort für die kommenden Tage in einem 
bürgerlichen Gasthaus Logis nehmen. Von Assisi aus werden Tagesfahrten in die Umgebung stattfinden; u.a. geht es 
nach Perugia, Orvieto und zur Einsiedelei Carceri auf dem Monte Subasio verbunden mit einer bunten geschichtlichen 
Reise in die Historie, zu kunstvollen Bauten und mit Blick auf das Werk umbrischer Maler wie Pinturicchio.... 

 
Informationen können telefonisch erfragt werden unter 0228-9156501 oder per Mail:   info@gentilcore-touristik.com. 

 
Rückfragen gerne auch über Pastor Rücker: herbert.ruecker@bistum-essen.de 

  
 

mailto:info@gentilcore-touristik.com
mailto:herbert.ruecker@bistum-essen.de
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